
        

        

        

     

 

 

20 Jahre Betreuungsrecht 

Entmündigung – das war 
gestern! 

 
Donnerstag, 25. Oktober 2012 

Beginn: 15 Uhr 
im Amtsgericht Paderborn, Am Bogen 2 – 4 

 
 

 
 

www.ag-paderborn.nrw.de 
 

  

Informationsstände im Foyer: 

� Betreuungsstellen Stadt und Kreis Paderborn 
� Heimaufsicht, Pflegeberatung 
� Betreuungsverbände 
� Projektgruppe zur Vermeidung von Fixierungen 
� Amtsgericht Paderborn 

 
 
 
 

Veranstalter: 

Das Amtsgericht Paderborn in Kooperation mit: 

� Kreis Paderborn 
� Betreuungsstelle der Stadt Paderborn 
� Betreuungsstelle des Kreises Paderborn 
� Betreuungsvereine 

 
 
 

 

 

Impressum: 

Amtsgericht Paderborn 
Am Bogen 2 – 4 

33098 Paderborn 
Tel.: 05251 126-0 

 
 



Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 
vor 20 Jahren wurde das seit dem 01.01.1900 geltende 
Entmündigungsrecht grundlegend reformiert. Während die 
Entmündigung für den Betroffenen massive Einschnitte in seine 
Selbstbestimmung bedeutete, steht mit dem jetzigen 
Betreuungsrecht das selbstbestimmte Wohl im Mittelpunkt.  
Unterstützung erfährt der Betroffene durch seinen rechtlichen 
Betreuer. „Der Betreuer hat die Angelegenheiten des Betreuten 
so zu besorgen, wie es dessen Wohl entspricht. Zum Wohl des 
Betreuten gehört auch die Möglichkeit, im Rahmen seiner 
Fähigkeiten sein Leben nach seinen eigenen Wünschen und 
Vorstellungen zu gestalten“, heißt es glücklicherweise heute im 
Gesetz.  
 
Doch wie weit reichen die Aufgaben und Pflichten eines 
Berufsbetreuers? Welche Kosten entstehen für ein gerichtliches 
Betreuungsverfahren? Vorsorgevollmacht, Patienten- und 
Betreuungsverfügung: Was ist zu berücksichtigen, damit für den 
Fall, dass ich einmal nicht mehr in der Lage bin, meinen Willen 
kundzutun, rechtzeitig vorgesorgt ist?  
 
Ich lade Sie herzlich ein, den „Tag des Betreuungsrechts“ zu 
nutzen, sich über dieses aktuelle Thema ausführlich zu 
informieren und sich mit Fachleuten auszutauschen.  
 
 
Günter Köhne 
Direktor des Amtsgerichts Paderborn 
 
 

 
 

Programm: 

15:00 Uhr  Begrüßung  

Klemens Thiemann 
Präsident des Landgerichts Paderborn 
Günter Köhne 
Direktor des Amtsgerichts Paderborn 
Manfred Müller 
Landrat des Kreises Paderborn 
 

15:15 Uhr  Entmündigung – Betreuung:  
Eine Gegenüberstellung aus juristischer 
Sicht 

Daniel Bartmann, Richter 
Amtsgericht Paderborn 
 

15:30 Uhr Vorsorgevollmacht, Patienten - und 
Betreuungsverfügung 

Rita Moneke, Rechtspflegerin 
Amtsgericht Paderborn 
Stefan Amsbeck, Dipl.-Sozialarbeiter 
Betreuungsstelle des Kreises Paderborn 
 

17:30 Uhr Pflichten und Aufgaben des 
Berufsbetreuers – Wille und Wohl des 
Betreuten 

Hans-Walter Vonde, Dipl.-Sozialpädagoge 
Verein der Berufsbetreuer 
 

18:00 Uhr Kosten des Betreuungsverfahrens  

Katharina Rohden, Rechtspflegerin 
Amtsgericht Paderborn 
 

18:30 Uhr Podiumsdiskussion:  

Betreuung -  Allheilmittel bei Problemen 
oder Entselbständigung der Betroffenen 
statt Hilfe zur Eigenständigkeit 

 
Ende der Veranstaltung ca. 19:30 Uhr 
 


